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152. RENATO PuTToLI, •1 Ghibellini del comune di Pr a t o 
dalla battaglia di Benevento alla pace del cardinale Latino' in: 
Arch. stor. Italiano 88 (Ser. 7 vol. 14, 1930), 195-240; 89 (vol. 
15, 1931), 3-58. Die auch auf archivalisches Material gestützte 
Studie, die noch nicht beendet ist, hat vornehmlich lokalhistorisches 
Interesse. 

153. GIULIO VENERosi PESCIOLINI untersucht im Bull. Senese 
di storia patria NS. 1 (1930), 432-441 die von ihm gefundenen 
'Tracce della strada Francigena sulle pendiri orientali del Monte 
Maggio'; er hält sie für Reste der ältesten Frankenstraße (von etwa 
1150) und sucht sie mit dem von JUNG, MIÖG. 25 (1904), 1 ff. 
erläuterten Itinerar des EB. Sigeric von Canterbury, der auf dieser 
Straße von Rom aus heimreiste, zu identifizieren. Die Methode 
der Ortsnamenforschung dabei ist jedoch dilettantisch, und V. P. 
selbst gibt die Schwierigkeit der Entscheidung zu, welche von 
beiden Linien die ältere ist. F. S. 

154. In den •Topographischen und genealogischen Unter­
suchungen zur Geschichte des Herzogtums Spoleto und der Sa­
h in a von 800-1100' (Diss. Greifswald 1930) trägt HERMANN 
M11LLER umfassend die Nachrichten über die Grafen, Vizegrafen 
und Gastalden der Sabina und der einzelnen Grafschaften Spoletos 
zusammen. Er versucht bei jedem der behandelten Gebiete zunächst 
eine Grenzheschreibung, um dann nach kurzer Behandlung der Herr­
schaftsverhältnisse in der genannten Zeit die einzelnen Herrschafts­
träger nacheinander aufzuführen. In einer ganzen Reibe von 
Fällen sind Stammtafeln dP.r betr. Herrenfamilien angefügt. In der 
Einleitung gibt M. einen Auszug der ungedruckten Dissertation von 
R. SILCHM11LLER, •Oie Herzöge von Spoleto 967-1268' (Berlin 1919). 

H. K. 

Scriptores. 155. I. F. KENNEY, •The so ur c es fm· the early history of 
r e 1 an d'. An introduction and guide. Vol. 1 (New York 192il). Es 

ist schwer, diesem hervorragenden Werke in wenigen Worten ge­
recht zu werden. Der vorliegende erste Band, •Ecclesiastical', erstreckt 
sich über die Geschichte Irlands von den Anfängen bis etwa 1170 
und gibt für diese Zeit einen catalogue raisonne der vor allem 
kirchengeschichtlich irgendwie bedeutsamen Quellen ; die einzelnen 
Kapitel {Chapter I History in Ireland. II Ireland in the Ancient 
World. III The Irish Church in the •celtic' Period. IV, V The 


